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SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER BASEBALL VERBAND e.V. 

-Der Vorsitzende-

2212 Brunsbüttel, den 20.01.90 

- an alle Mitglieder des 
Schleswig-Holsteinischen Baseball Verbandes e.V. 

- Uwe Richter (DBV) 
- Nicht-Mitglieder in Schleswig-Holstein 

Liebe 8a5eballr~~unde, 

Hiermit lade ich Euch .m 04. Februar 1990 
Tagungsort ist - wie 

zur Ordentlichen Mitgliedervers.mmlung des SHBV 
ein. Sitzungsbeginn wird um 14.00 Uhr sein. der 
immer - das MHitUIi deli Sportli" • Kiel. Winterbeker 

Weg 49. 
Folgende Tagungsordnungspunkte sind vorgesehen: 

TOP 1 
TOP 2 
TOP 3 
TOP 4 
TOP 5 
TOP 6 
TOP 7 
TOP 8 
TOP 9 

Begrüßung, Eröffnung 
Wahl eines Protokollführers 
Beratung und Bereechlußfassung über die neue Satzung 
Bericht des Vorstandes 
Bilanz 
Bericht der Kassenprüfer 
Aussprache über TOP 4 - 6 
Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer 
Neuwahlen: 
- I.Vorsitzender 
- 2.VorsJtzender 
- Schatzmeiste 

- Kassenprü'fer 
- Jugendwart ___ _ 

TOP 10: Amtseineetzungen: 
- Schriftführer 
- Pressewart 
- Landesauswahl-TraJner 
- SchiedsrJchterausbilder 

I 

TOP 11, Anträge ( müssen bis zum 29.01. 90 dem Vorstand schriftlich 
lJegen) , 

TOP 12, Bericht des komm. SchJedsrJchterobmannes • 

vor-

TOP 13, Beratung und Beschlußfassung über das Thema: Damen-Baseball 
TOP 14: Verscl"lJ eden es 

HJ t sportl i ehen Grüßen, 

Axel DJ tteney, 1. Vora. SHBV \ , 
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TAGESORDNUNG 

1. Begrüßung, Eröffnung 
2. Wahl eines Protokollführers 
J. Beratung und BeschluBfassusng über die neue Satzung 
4. Bericht des Vorstandes 
S. Bilanz 
6. Ber~cht der Kassenprüfer 
7. Aussprache über TOP 4-6 
8. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer 
9. Neuwahlen: 

-1. Vorsitzender 
-2. Vorsitzender 

Schatzmeister 
Kassenprüfer 
Jugend.art 

10. Amtseinsetzung: 
- Schriftführer 
- Pressewart 
- landesauswahl-Trainer 
- SchiedS.ichterausbilder 

11. Anträge 
12. Bericht des komm. Schiedsrichterobmann 
13. Beratung und Beschlußfassung über das Thema: Damen-Baseball 
14. Verschiedenes 

, 
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TOP 1 Begrüßung 

Axel Ditteney begrüßte um 14.15 Uhr die Anwesenden und 
bedankt sich für das Erscheinen. 
Folgende Vereine waren durch Mitglieder vertreten: 
Hölln SHELTERS, Reinbek SHAHROCKS, Itzehoe RABBITS , 
BUHHIES, Kiel WHITE SHARKS, Elmshorn ALLIGATORS, 
Elmshorn DIRTY SQCKS. 

Weiterhin anwesend waren: 
Hedda Winks als Kassen.art!" und Vertreterin der 
Spielerpaßstelle. 
Axel Ditteney, 1. Vorsitzender des SHBV. 
Harkus v. Oppenkowskl, LIgaobmann , 
Steffen Schu_macher als Vertretener Ligaobmann 
und Kassenprüfer und 
Henning Pvlme~JSchied5richterobmann. 

DIe Vertreter der Westerland BEACH BOYS, Geesthacht 
KOOL KATS, Lübeck COUGARDS, Großhansdorf SHUNKS, 
Wedel WESTEND 89S, 'Elmshorn GENTElHENS, Elmshorn 
TIGERS und der Z.Vorsitzende des SHBV, Oetlev 
Schuhmacher, waren nicht anwesend. 

Vertreten sind sechs Vereine und der Vorstand, die 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder wird also 
mit sieben festgestellt. 

TDP Z Wahl eines Protokollführers 

Ohne lange DIskussion bestimmt Axel Oitteney 
Gorden Hartensen als Protokollführer. 
Er wird einstimmig bestätigt. 

TOP 3 Beratunq und Beschlußfassung über die neue Satzung 

Da Axel Dl tteney nur ein Exemplar der neuen Satzung 
mit hatte, las er den Anwesenden diese vor. Daraus ergibt 
sIch eine neue Stimmenverteilung bei den Vorstandswahlen. 
Und zwar wIrd festgestellt, daß dadurch die Reinbek 
SHAMROCKS und die ElRshorn DIRTY SOCKS Z Stimmen und die 
Elmshorn AllIGATORS 3 Stimmen besitzen, auf grund der 
Höhe ihrer Mitgliederzahlen. Die anderen Anwesenden 
haben je eine Stimme. 

Nach der Verlesung kam es noch zu einer klelnen 
Diskussion. Und zwar kam der Einwand, ob eine neue 
Satzung eigendlich nötIg war. Daraufhin antwortete 
Axel Ditteney, daß dIe alte Satzung damals ohne 
große Aussprache beschlossen wurde, um den Basebailsport 
erst einmal In Gang zu bekommen. Und das es jetzt nötlg 
war, die einzelnen Punkte neu zu überdenken und zu ändern. 
Außerdem muß durch die Satzung des SHBV eine deutliche 
Bindung zum PBV vorhanden sein. 

Anschließend wurde nocht etwas zu der Aufgabe des 
Z.Vorsltzenden, dem Kassenwart und dem Jugendwart erzählt. 
Auf die Frage hin, ob die neue Satzung so beschlossen 
werden kann, gabes folgendes Abstimmergebnis: Ja: 7 

Nein: 0 
Enthalten : 0 
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TOP 4 Bericht des Vorstandes 

Axel Ditteney informiert die Anwesenden über die 
neuesten Ereignisse in Sache Thomas Preuß,. Er verlaß 
den letzten Brief vom Anwalt des Thomas Preuß, der in 
diesem Schreiben klar macht, daß der Verband keinerlei 
Beweise gegen seinen Klienten in der Hand habe und das sie 
die Beschuldigung doch zurücknehmen sollten. 

Oie Anwesenden stellten fest, daß eine Möglichkeit 
gefunden werden müBte, aus dieser Sache heraus 
zu kommen. 

Dann kam das Ball Thema wIeder zur Sprache. Es gab 
wieder einiget die sich darüber aufregten, daß festgelegt 
wurde mit welchen Bällen in den jeweiligen ligen 
gespielt werden müßte. 

Axel Ditteney berichtete weiter, daß die Spielordnungs­
Änderung, die wir bel der letzten Sitzung in Kiel 
beschlossen haben, von den anderen Verbänden nicht 
anerkannt wurde. Und zum Schluß ermahnt Axel Ditteney 
die Vereine, daß wie in den vergangenen Jahren wieder 
die Termine nicht eingehalten wurden. Sr drohte damit, 
wenn sich das nIcht bessern wird, es zu keinem Liga­
betrieb kommen werde. 

TOP 5 Bilanzen 

Auch Hedda Winks beklagte, daß bei Ihr bis jetzt keinerlei 
Zahlungen der Vereine eingegangen sind. Außerdem fehlt die 
Hitgliederliste und die SpielerpäBe von einigen Vereinen. 
SIe sagte, daß Sieso nicht arbeiten könne,und wenn sich das 
nicht schneii ändert, Sie keine lust mehr hat den Posten 
noch weiter zu leiten. 

TOP 6 Bericht des Kasse~üfers 

Der Kassenprüfer Steffen Schuhmacher gab keine 
Beanstandungen. Genauer Bericht siehe Anlage. 

TOP 7 Aussprache über Top 4-6 

Die Aussprache erfolgte schon jeweils 1m Anschluß 
der Berichte. 

TOP 9 Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer 

Henning Pilmefstellte den Antrag auf Entiastung 
des Vorstandes und der Kassenprüfer. 
Oie Stimmenverteilung der einzeinen Hanschaften ergibt 
sich wie unter Top 3 festgestellt. 

Abstimmungsergebnis: Ja 10 
Nein: 0 

Enthalten: 0 

, 
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TOP 9 Neuwahlen 

Henning PQlm~stellt den Antrag auf öffentliche Wahlen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
Wa~l des 1. Vorsitzenden: Axel Dltteney stellt sich zur 

Wiederwahl 

Abstimmungsergebnis: Ja : 
Nein: 

Enthalten: 

10 
o 
o 

Wahl des 2·.Vorsitzenden: Vorschlag: Joachim Timmann 
Mare Eiiers 

Abstimmung: 5 Stimmen für Joach im l. 
5 Stimmen für Mare Eiiers 

Stichwahl : 10 Stimmen für Joachira 1 
0 Stimmen für Mare E. 

Wahl des Schatzmeisters: Hedda Winks stellt sich zur 
Wiederwahl 

Abstimmungsergebnis: Ja : 10 
Nein 0 

[nthai ten: 0 

Wahl der beiden Kassenprüfer: Vorschlag: Steffen Schuhmacher 
Klaus Jürgens 

Sie werden einstimmig angenommen. 

Wahl des Jugendwartes: Vorschlag: Mare Eiiers 
Stefan Volkmann 

Abstimmungsergebnis: 1 Stimme Marc Eilers 
9 Stimmen Stefan Voikmann 

Alle Gewählten nehmen die Wahl an. 

TOP 10 Amtseinsetzung 
Das Amt des Schriftführers übernimmt Joachim Tlmmermann. 
Er wird einstimmig bestätigt. 

Das Amt als Pressewart übernimmt Göster von Stehbut. 
Auch er wird mit 10 Ja Stimmen bestätigt. 

, 
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Um den Landesauswahl-Trainer wird sich, soweit es sein 
Beruf zuläßt, sonst mac~das sein Vertreter, der Ligaobmann 
Harkus v. OppenkowskYr kümmern. Das Amt des Schiedsrichter­
ausbilders kann jetzt noch nicht besetzt werden, da der 
Schiedsrichterlehrgang erst im April 1st. 

Die Anwesenden 
spätestens Mai 

TOP 11 Anträge 

einigen sich aber 
dies Amt vergeben 

Es liegen keine Anträge vor. 

dara~f, daß 
sein 

bis 
muß. 

TOP 12 Bericht des kom •. Schiedsrlchterobmanns 

Henning P. nennt nochmal den Termin des Schiedsrichter­
lehrgangs am 6-8 April in Malente. Es wären dort 40 Plätze 
frei, die Unterkunft und Essen sind kostenlos. Anmeldung " 
sind bis zum 1.3.90 bei Ihm möglich. 

Er macht noch einmal deutlich, daß er das Schiedsrichter­
wesen zu einer eigenständigen Organisation in SH machen 
möchte. Und das sich diese Organisation mindestens 4 
mal im Jahr treffen sollte, um Fragen auszudiskutieren 
und die Regeln wieder aufzufrischen. Henning P. erklärt 
sich auch bereit den Posten des komm. Schiedsrichter­
obmann weiter zu übernehmen. 

TOP 13 Beratung und Beschlußfassung über das Thema: 
Damen-Baseball 

Axel Ditteney berichtet,das der DBV sich zu eIner 
Zwei-Jährigen Obergangszeit bereit erklärt, in der 
Damen weiterhin Baseball spielen dürfte. Danach sei 
dann aber endgültig Schluß damit. Anschließend kam 
es wieder zu einer Diskussion über dieses Thema. 

TOP 14 Verschiedenes 

Es wurde beschiossen, daß die nächste Verbandssitzung 
in Elmshorn ist1und das sich der ligaobmann und der 
stellvertretende ligaobmann sich am 18.Z.90 in Elmshorn 
bei den Holsatioa ALLIGATORS treffen und jeder/ der 
Interesse hätte,herzlich eingeladen sei. 

Außerdem gaben die Elmshorn Alligators bekannt, daß 
Sie~am 9.-10. Juni ein großes Ba~ballturnier veranstalten 
und~le Mannschaften herzlich eingeladen sind. 

Die Sitzung wird um 18.30 Uhr beendet. 
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Anlagen 

- Anwesenheitsliste 
- Bericht der Kas5enprüfe~ 

Protokollführer: Gorden Hartensen 

Für die Richtigkeit: Axel Ditteney. I. 
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